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Swisscontact: Jahresbericht 2025 

Internationale Zusammenarbeit: 
Entwicklung durch Know-how und Partnerschaft 
 
Im Jahr 2025 verlief die internationale Zusammenarbeit vor dem Hintergrund zunehmender 
geopolitischer Unsicherheit. Swisscontact reagierte darauf mit einem Fokus auf Projekte, die einen 
Mehrwert für Partnerländer und für die Schweiz schaffen. Im Zentrum standen Programme zur 
Kompetenzförderung, der Ausbau lokaler Berufsbildungssysteme sowie die Stärkung 
unternehmerischer Aktivitäten. Unternehmerinnen und Unternehmer sowie kleine und 
mittelgrosse Firmen erhielten verbesserten Zugang zu Märkten, Dienstleistungen und 
Finanzmitteln. 
 
«Der Rückblick auf das Jahr 2025 zeigt, dass das geopolitische Umfeld noch komplexer geworden ist. 
Dies unterstreicht die Bedeutung internationaler Zusammenarbeit umso mehr. Für ein kleines Land 
wie die Schweiz sind Partnerschaften der Schlüssel zum Aufbau von Vertrauen und Stabilität», sagt 
Thomas D. Meyer, Präsident des Stiftungsrats, im Editorial-Video zum Jahresbericht 2025 von 
Swisscontact. 
 
Gemeinsam Wirkung erzielen 
Swisscontact bringt unterschiedliche Partner zusammen, um gemeinsam Wirkung zu erzielen. Eine 
Stärke der Organisation liegt darin, internationale Erfahrung mit lokalem Fachwissen und lokalen 
Netzwerken zu verbinden und systemische Veränderungen entlang konkreter Geschäftsmodelle zu 
unterstützen. Dieser Ansatz bindet alle relevanten Akteure ein – von Unternehmen und 
Wirtschaftsverbänden über Bildungsinstitutionen und öffentliche Stellen bis hin zu 
Finanzinstitutionen – und trägt so zu nachhaltigen Ergebnissen bei. Der Jahresbericht 2025 zeigt auf, 
wie Swisscontact die richtigen Partner identifiziert und mobilisiert, um diese Zusammenarbeit 
wirksam zu gestalten. 
 
Ergebnisse gemeinsam mit Partnern 
Wie CEO Philippe Schneuwly im Editorial betont, erzielte Swisscontact im Jahr 2025 gemeinsam mit 
seinen Partnern wiederum konkrete Ergebnisse: Rund 400 000 kleine und mittlere Unternehmen 
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sowie Kleinbäuerinnen und -bauern erhielten Zugang zu verbesserten Produkten und 
Dienstleistungen. Gleichzeitig schlossen fast 150 000 Menschen Programme in den Bereichen 
Berufsbildung, Unternehmertum und Arbeitsmarktintegration ab. Dadurch wurden zusätzliche 
Einkommen von über 70 Millionen Schweizer Franken erzielt und rund 37 000 Arbeitsplätze 
geschaffen oder gesichert. «Diese Ergebnisse spiegeln ein einziges Arbeitsjahr wider, und wir gehen 
davon aus, dass sie langfristig Bestand haben. Sie zeigen, dass internationale Zusammenarbeit 
Wirkung in grossem Massstab entfaltet», so Schneuwly. 
 
 
Zum Jahresbericht 2025: www.swisscontact.org/bericht2025 
 
 
Swisscontact ist eine unabhängige, wirtschaftsorientierte Stiftung für internationale 
Entwicklungszusammenarbeit mit Hauptsitz in Zürich. Gegründet 1959 von führenden Schweizer 
Unternehmen, fördert Swisscontact die Entwicklung von Kompetenzen und das Unternehmertum, um 
einen nachhaltigen Beitrag zum Wirtschaftswachstum in Entwicklungs- und Schwellenländern zu 
leisten. 
Mit einem klaren Fokus auf Berufsbildung, Unternehmertum, finanzielle Inklusion und grüne 
Wirtschaft setzen wir Projekte um, die Einkommen schaffen, Beschäftigung fördern und strukturelle 
Veränderungen ermöglichen – lokal verankert, wirkungsorientiert und partnerschaftlich. 
Die Organisation ist derzeit mit rund 1200 Mitarbeitenden in 138 Projekten in 39 Ländern aktiv.  
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